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Exkursion 1  
 
Der Kanal zwischen Kelheim und Riedenburg 
 
Fahrt mit Bus und wahlweise Schiff, Programmbausteine auswählbar 
Halb- oder Ganztagesfahrt 
Wanderetappen möglich 
 
Ausgangspunkt: Kelheim 
 

• Wir beginnen unsere Exkursion mit einem Besuch bei König Ludwig I. Er war 
es, der 1846 mit dem Ludwig-Donau-Main-Kanal nach Karl d. Gr. als zweiter 
Herrscher den Traum von der Schiffahrtsverbindung zwischen Rhein und 
Donau verwirklichte. Damit wurde er zum Vorreiter des erst 1992 vollendeten 
Rhein-Main-Donau-Kanals. Hoch auf dem Kelheimer Michelsberg erhebt sich 
die Befreiungshalle, patriotisches Denkmal, mit dem der Bauherr, König 
Ludwig, an die Befreiungskriege, 1813-1815, erinnern wollte.  

Vom Dach der Befreiungshalle können wir sogar den alten Hafen von 
Kelheim erkennen, dessen steingesetztes Hafenbecken zusammen mit 
den eisernen Kränen noch den Ludwigs-Kanal lebendig werden lassen. 
Wir können diesen Hafen auch bei unserer Weiterfahrt noch 
besichtigen.  

    www.schloesser.bayern.de   Kelheim   
 
• Als nächster Punkt steht die Schleuse Gronsdorf auf dem Programm, die uns 

erstmals mit dem Rhein-Main-Donau-Kanal vertraut macht, der von Kelheim 
z.T. neben dem eigentlichen Fluss bis Dietfurt das Altmühltal durchfließt.   

  
• Gleich bei der Schleuse wurde jüngst im Zuge des Ausbaus des 

Archäologieparks Altmühltal eine Toranlage des keltischen Oppidums 
Alkimoennis (Michelsberg) nachgebaut. Eine Hörstation informiert lebendig 
über die Zeit der Kelten im Kelheimer Raum.  
www.tourismus-landkreis-kelheim.de Archäologiepark  
 

• Fahrt zum Schulerloch und Besichtigung Tropfsteinhöhle Schulerloch 
www.schulerloch.de  
 

• Weiter geht die Tour durch das Altmühltal nach Essing  (moderner Kanal, 
Ludwigskanal, Altwasser). Von dort wandern wir auf der Westseite ein Stück 
am Kanal entlang. Der Besuch einer ehemaligen Schleuse mit 
Wärterhäuschen aus König Ludwigs Zeiten ist möglich (Besichtigung nur von 
außen).  
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• Eine nächste Hörstation des Archäologieparks informiert über mehrere Höhlen 
(Klausenhöhlen, Kastlhänghöhle), die während der Jungsteinzeit 
(Neanderthaler) und in Folgeepochen den vorgeschichtlichen Menschen als 
Wohn- und Schutzhöhlen dienten. 

 
• Anschließend bringt uns der Bus hinauf zu einer der besterhaltenen 

Höhenburgen Bayerns, Burg Prunn (Burgmuseum). Der Blick ins Tal zeigt 
den Umgang mit dem Fluss durch die Jahrhunderte. Altmühl, Ludwig-Kanal, 
Main-Donau-Kanal, alle liegen nebeneinander und weisen auch auf die 
ökologische Problematik der Flussregulierungen und Kanalbauten.  
www.altmuehltal.de/riedenburg/prunn.htm 

   
• Der Archäologiepark bietet nahe Prunn eine künstlerische Umsetzung eines 

späthallstattzeitlichen Webhauses (ca. 6./5. Jh. v. Chr.) (Führer S. 81f). 
 
• Die Weiterfahrt nach Riedenburg ist mit dem Schiff möglich (Anlegestelle 

$$; regelmäßiger Schiffsverkehr während der Sommersaison, Fahrplan $$). 
So lernen wir auch die touristische Seite des Kanals kennen.  

 
• Die völlig neu gestaltete Anlagestelle in Riedenburg, die den Ortseingang 

komplett veränderte, zeigt, wie sehr der Kanalbau die Lebenswelt der 
Anwohner beeinflusst. 

   
• Der Erlebnispark Alcmona in Dietfurt mit seinen vorgeschichtlichen 

Hausrekonstruktionen nochmals die Möglichkeit in die Geschichte 
einzutauchen. Die Dietfurter Wasserwege (z.B. Wasserweg 2: Technik und 
Natur) machen Wasser in all seinen Funktionen und mit allen Sinnen 
erfahrbar. Während das dortige Mühlenmuseum unter sachkundiger Führung 
die Schülerinnen und Schüler die technische Bedeutung der Wasserkraft in 
den vormodernen Zeiten erfahren lässt. 
Im Museum im Hollerhaus kann man neben vielem Wissenswerten die 
Geschichte vom Kanal erkunden. 
www.dietfurt.de 
 

• Einen erholsamen, abenteurlichen und auch fröhlichen Ausklang unserer 
Tagesexkursion kann dann noch eine Fahrt auf der Sommerrodelbahn bei 
Riedenburg bringen. 
www.riedenburg.de 
 
 
   

Exkursion 2  
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Von Kelheim bis Regensburg 
Tagesfahrt mit Bus, Programmbausteine auswählbar 

   
Ausgangspunkt: Kelheim 

 
• Wir beginnen unsere Exkursion mit einem Besuch bei König Ludwig I. Er war 

es, der 1846 mit dem Ludwig-Donau-Main-Kanal nach Karl d. Gr. als zweiter 
Herrscher den Traum von der Schiffahrtsverbindung zwischen Rhein und 
Donau verwirklichte. Damit wurde er zum Vorreiter des erst 1992 vollendeten 
Rhein-Main-Donau-Kanals. Hoch auf dem Kelheimer Michelsberg erhebt sich 
die Befreiungshalle, patriotisches Denkmal, mit dem der Bauherr, König 
Ludwig, an die Befreiungskriege, 1813-1815, erinnern wollte.  
Vom Dach der Befreiungshalle können wir sogar den alten Hafen von 
Kelheim erkennen, dessen steingesetztes Hafenbecken zusammen mit den 
eisernen Kränen noch den Ludwigs-Kanal lebendig werden lassen. Wir 
können diesen Hafen auch bei unserer Weiterfahrt noch besichtigen.  
www.schloesser.bayern.de   Kelheim 

 
• Nahe Abbach können wir bei Poikam die Donauschleuse und die 

Aufstauung des Flusses (mit Kraftwerk) besichtigen. 
 

• In Regensburg angekommen, bieten sich vielfältige Möglichkeiten, die 
Bedeutung des Flusses für die Stadt und die Wechselwirkung zwischen Fluss 
und an ihm wohnenden Menschen durch die Zeiten zu erfahren.  

 
• Sehr informativ ist sicherlich ein Besuch des Regensburger Donau-

Schifffahrtsmuseums, das sich nur wenige Meter unterhalb der Steinernen 
Brücke im alten Raddampfer Ruthof/Érsekcsanád aus dem Jahre 1923 
befindet. Dieser außerschulische Lernort zeigt die Jahrhunderte lange 
Geschichte der Donauschifffahrt anhand von originalen Exponaten (Führung 
möglich).  
www.schifffahrtsmuseum-regensburg.de 

 
• Die Technik der Schleusung können die Schülerinnen und Schüler ganz 

hautnah bei einer Schifffahrt durch die Regensburger Donauschleuse in 
Stadtamhof erleben. 
Regensburger Personenschifffahrt Klinger; Abfahrt unterhalb der Steinernen 
Brücke, jeden Dienstag um 11.00 Uhr; Dauer: 2,5 Std.; Juni bis September 
www.schifffahrtklinger.de 
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• Regensburg, das ja bis zur Eröffnung der Rhein-Main-Donau-Wasserstraße 

den Endpunkt der internationalen Donauschifffahrt darstellte, verfügt heute 
über den größten Donauhafen Bayerns. Eine Schifffahrt durch die 
Regensburger Häfen (mit sachkundigen Erläuterungen auf dem Schiff) 
zeichnet die Entwicklung der Hafenanlagen hin zum heutigen modernen 
Güterverkehrszentrum mit Vernetzung von Fluss, Straße und Schiene nach.  
www.schifffahrtklinger.de 
 

• Ein interaktiver und schülergerechter Stadtbummel durch die Welterbestadt 
Regensburg oder die Stadt am Fluss klingt der interessante und informative 
Exkursionstag aus.  
www.cultheca.de 
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Exkursion 3 
 
Von Riedenburg bis Mühlhausen/Burgthann 
 
Ausgangspunkt: Riedenburg 
Fahrt mit Bus und wahlweise Schiff, Programmbausteine auswählbar 
Halb- oder Ganztagesfahrt 
Wanderetappen möglich 

 
• In Riedenburg besichtigen wir zunächst die im Zuge des Kanalbaus völlig neu 

entstandene Schiffs-Anlegestelle, die den Ort sowohl in seiner Ausrichtung 
wie auch seiner architektonischen Silhouette völlig veränderte.  

• www.riedenburg.de 
 

• Besuch der Bayerischen Landesfalknerei auf der Rosenburg oberhalb von 
Riedenburg. 
www.falkenhofrosenburg.de 

 
• Die Firma Natur-Kontakt bietet ein umfangreiches Programm an Natur-

Führungen, bei denen auch der Kanal und seine ökologischen sowie 
ökonomischen Auswirkungen thematisiert werden. 
www.naturkontakt.com 

 
• Die Fahrt führt nach Dietfurt, wo sich die Spuren des alten Ludwig-Donau-

Main-Kanals noch deutlich im Ortsberteich finden lassen. Außerdem verlässt 
hier die moderne Main-Donau-Verbindung die Altmühl. 

 
o Der erst jüngst entstandene Erlebnispark Alcmona in Dietfurt bietet 

als Teil des Archäologieparks Altmühltal mit seinen vorgeschichtlichen 
Hausrekonstruktionen die Möglichkeit in die Geschichte einzutauchen.  

 
o Die Dietfurter Wasserwege (z.B. Wasserweg 2: Technik und Natur) 

machen Wasser in all seinen Funktionen und mit allen Sinnen 
erfahrbar.  

 
o Während das dortige Mühlenmuseum unter sachkundiger Führung die 

Schülerinnen und Schüler die technische Bedeutung der Wasserkraft in 
den vormodernen Zeiten erfahren lässt. 
www.dietfurt.de 
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• Das idyllische Städtchen Berching, das heute mit dem Schiff angesteuert 

werden kann, ist nicht nur bekannt durch seinen jährlich im Januar 
stattfindenden Rossmarkt, sondern auch durch seinen umfänglichen 
mittelalterlichen Hausbestand. Ein Rundgang auf der noch völlig erhaltenen 
Stadtmauer vermittelt einen lebendigen Eindruck einer mittelalterlichen 
Kleinstadt.  

o Berching verfügt auch über ein modernes Erlebnisbad, das das 
Element Wasser auch bei schlechtem Wetter mit hohem Spaßfaktor 
erfahren lässt. 
www.berching.de 
 

• Zwischen Berching und Pollanten zweigt dann der Ludwig-Donau-Main-Kanal 
aus dem 19. Jahrhundert von der modernen 1992 eröffneten Wasserstraße 
ab. 

 
• Unter dem Motto „Kunst am Kanal“ entstand in den letzten Jahren entlang des 

alten Industriedenkmals Ludwig-Kanal in der Umgebung des Ortes Berg ein 
Skulpturenweg mit zahlreichen modernen Kunstobjekten. 
www.landkreis-neumarkt.de  Skulpturenweg 
Ansprechpartner: Roland Jähnigen, Irleshof 13, 92348 Berg, Fax: 09189/7538; 
mail: skulpturenweg@hotmail.com   

 
• Ein ganz besonderes Erlebnis bieten die historischen Treidelfahrten, die 

mehrere Orte entlang des Ludwig-Kanals anbieten (z.T. mit historischer 
Schleusung)]. Eindrucksvoll werden hier die Schwierigkeiten des Personen- 
und Gütertransportes auf dem Wasser vor Erfindung von Dampfmaschine und 
Verbrennungsmotoren deutlich.   
Gemeinde Burgthann: Tel.: 09183-4010 (Kanalmuseum!) 
Mühlhausen: Familie Luber 0171/481091     
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Exkursion 4 
 
Ausgangspunkt: Rothsee 
 
Vom Rothsee bis Burgthann 
Fahrt mit Bus und wahlweise Schiff, Programmbausteine auswählbar 
Halb- oder Ganztagesfahrt 
Wanderetappen möglich 

 
• Der Rothsee 

Unsere Tour beginnt am Rothsee. Hier können wir uns mit der Technik des 
Kanals beschäftigen, denn der Rothsee wurde als Stausee angelegt, um eine 
Talsperre, einen Zwischenspeicher von der Altmühl und Donau zum Main-
Donau-Kanal zu bilden.  
Eine Wanderung am Staudamm (1,7km) führt uns die beeindruckende Größe 
der Anlage vor Augen. Stromerzeugung durch Wasserkraft ist ein weiteres 
Thema, das man hier entdecken kann. Und natürlich: Baden erlaubt! 
 

• Weiter geht es Richtung Norden nach Burgthann. Bevor wir den Ort 
erreichen, machen wir Station am alten Ludwig-Donau-Main-Kanal – 
wandern, Picknick, Kanal entdecken... 

 
• In Burgthann besuchen wir das Heimat- und Kanalmuseum, das eine 

anschauliche  Abteilung zur Geschichte des Kanals hat.  
www.burgthann.de  

 
• Die Gemeinde Burgthann bietet im Sommer auch als ganz besondere 

Attraktion historisches Treideln am Ludwig-Kanal an. 
Treideln Burgthann, Info Gemeinde Burgthann, Tel. 09183- 4010 
 

 
 

   


